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Die BGG 22.1 bereitete sich drei Wochen in dem Unterrichtsfach Praxis Gesundheit auf das Projekt

vor. Unser Ziel war es, Schüler*innen unserer Schule über das Thema HIV aufzuklären und in

Zusammenarbeit mit der Braunschweiger AIDS-Hilfe e.V. Spenden zu sammeln, damit diese

Organisation auf humanitärer Ebene Aufklärung bezüglich der HIV-Thematik leisten kann. 

 

Wir haben dafür den Welt-AIDS-Tag am 01.12.2023 genutzt, um durch die Klassen zu gehen und

verschiedene Schüler*innen zu erreichen und währenddessen Spenden zu sammeln. 

 

Die erste Gruppe hatte die Aufgabe Plakate zu erstellen. Das Hauptanliegen war es, das

Bewusstsein dafür zu schärfen, dass Ausgrenzung, Diskriminierung und ähnliche Verhaltensweisen

HIV-Erkrankten oft mehr Schaden zufügen können als die Krankheit selbst. Zudem besteht die

Gefahr, dass Menschen aufgrund der Angst vor Stigmatisierung und Diskriminierung weniger

geneigt sind, sich auf HIV testen zu lassen. Daher war es unser erklärtes Ziel, ein Bewusstsein

dafür zu schaffen, dass ein respektvoller und unterstützender Umgang mit HIV-positiven Menschen

von entscheidender Bedeutung ist und dass niemand aufgrund seines HIV-Status anders behandelt

werden sollte. 

Die Gestaltung des Plakats erfolgte erst über Canva. Am 01.12.2023 war diese Gruppe in der

Mensa aktiv und stellte die Plakate aus und trat in Gespräche mit allen interessierten

Schüler*innen der Schule. Auch hier wurden wieder Spenden gesammelt und Kondome und rote

Schleifen verteilt. Die roten Schleifen stehen für Solidarität mit HIV-positiven Menschen und

wurden an diesem Tag von vielen Schüler*innen getragen. 

 

Die Aufgabe der zweiten Gruppe war es, eine Präsentation zu erstellen, die sie vor einer elften

Klasse des Beruflichen Gymnasiums hielten. Das Ziel war es auch hier, Vorurteile über HIV und

AIDS zu beseitigen und Prävention zu betreiben. Außerdem klärten sie über Risiken auf und

sammelten Spenden für die AIDS-Hilfe in Braunschweig. Die Präsentation hielten sie mithilfe von

PowerPoint. Diese enthielt einige Informationen über den Hintergrund des Welt-AIDS-Tages, der

Roten Schleife und allgemeine Aufklärung über AIDS und HIV. 

Nach der Präsentation kamen sie mit den Schüler*innen und Lehrer*innen ins Gespräch und

beantworteten Fragen, die während der Präsentation auftauchten. 

Die dritte Gruppe ging am Welt-AIDS-Tag durch die Klassen der Schule und hielt eine kleine

Präsentation mit einem Kahoot. In dieser Präsentation klärten wir vereinfacht über HIV/Aids auf.

Damit wollten wir spielerisch erreichen, dass Vorurteile abgeschafft werden, über

Übertragungswege informieren und ebenfalls Spenden sammeln. Durch das Quiz am Ende wurden

alle Schüler*innen noch einmal aktiviert und konnten ihr Wissen überprüfen. Hier fiel auf, dass es

trotz des Vortrags am Anfang immer noch Unklarheiten gab, die anschließend noch beseitigt



werden konnten. 

Das Thema AIDS und HIV ist von vielen Vorurteilen belastet, weshalb wir durch Prävention

humanitäre Hilfe und Unterstützung für betroffene Menschen schaffen wollten. 


